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Im Gespräch mit …
... Nadja Probst, Theologin

Seit dem 1. Juni 2026 ist Nadja Probst als Nach­
folgerin von Esther Baumgartner im Amt. Eine 
Gelegenheit, Nadja etwas kennenzulernen und 
nachzufragen, wie ihr der Start gelungen ist. 
Du hast verschiedene berufliche Stationen hin­
ter dir:
Ich bin tatsächlich gelernte Keramikmalerin und habe 
später einige berufliche Umwege genommen. Ihr dürft 
gerne nachfragen.

Was hat dich bewogen, Theologie zu studieren 
und nun Pfarrerin zu werden? 
Zuallererst das Thema «Gott». Dann aber auch meine 
Liebe zum Judentum, die mich seit meiner Jugend be- 
gleitet. An der Uni Luzern habe ich an der theologischen 
Fakultät meinen Bachelor im Fernstudium –meine Kinder 
waren noch schulpflichtig – absolviert.
Den Master inklusive Kirchenpraktika absolvierte ich an 
der Uni Zürich. Pfarrerin zu werden, war nicht meine  
einzige Vision. Aber ich war auf meinem Weg in den 
letzten Jahren immer mit der Bitte an Gott unterwegs, 
mir den Weg zu ebnen, der sein soll.

Was war ein ganz besonderer Moment in dei­
nem Leben, der dich auch in deinem Glauben 
geprägt hat?
Mein Gott ist der Gott aus den Psalmen. Er scheint 
manchmal weit weg, er lässt Dinge zu, die nicht zu ver
stehen sind. Er lässt mich hadern mit ihm. Aber da ist 
immer diese Gewissheit: «Er ist da, trotzdem.» Das Lied 
«Meine Zeit steht in Deinen Händen» hat mich sehr 
berührt, es verwendet die Worte aus Psalm 31 und war 
prägend in einer herausfordernden Phase meines Lebens.

Wie hast du die ersten Wochen hier in Weinfel­
den erlebt? Gab es Höhepunkte oder auch He­
rausforderungen? 

Positiv. Ich fühlte und fühle mich willkommen. Ich erlebe 
hier ein gutes Team.
Höhepunkte waren zwischenmenschliche Kontakte, wo 
spürbar war, dass Segen passiert ist. Das berührt mich 
immer wieder.
Eine Herausforderung nach wie vor sind all die vielen 
Namen, die es zu lernen gibt. Danke für eure Geduld!

Worauf freust du dich besonders mit Blick auf 
deine Aufgaben?  
Die Begegnungen. Die Vielfalt der Tätigkeiten. Unvor-
hergesehenes und Spontanes. Das Gefühl des Hinein-
wachsens.

Du hast dich entschieden, nach Weinfelden in 
die derzeitige Mesmerwohnung im Kirch­
gemeindehaus zu ziehen. Was hat dich dazu 
bewogen?
Ich habe eigentlich geplant, einen Umzug im Jahr 2027 
zu machen. Aber schon bald habe ich gemerkt, dass der 
Arbeitsweg für mich eine Zumutung war. Ich wurde ange-
fragt, ob ich Interesse an der Mesmerwohnung hätte. 
Nach der Besichtigung habe ich mich relativ schnell für 
den Umzug entschieden. Ich freue mich sehr auf diese 
Wohnung!
Vielen Dank, liebe Nadja, für das Gespräch. Ich 
freue mich, mit dir und Natalie Mack zusam­
men das Pfarramt in Weinfelden zu versehen.
� Pfarrer Beat Müller
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Aus der Gemeinde

Zur Pensionierung von Esther Baumgartner, evang. Pfarrerin

Gemeindefest mit Begrüssung von Neuzuzügern 

Begrüssung Nadja Probst und Konfirmation Janis Kneuss

Sonntag, 23. August 
An diesem Sonntag ist die ganze Gemeinde nach 
dem Gottesdienst herzlich zu einem gemeinsamen 
Grillieren eingeladen. Im Kirchengarten erwarten 
Sie feine Grilladen, ein Salatbuffet, Getränke und 
Dessert.
Nebst dem schönen Beisammensein gibt es ein 
freiwilliges Spiel- und Spass-Angebot für Jung und 
Alt.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Wir freuen 
uns auf Sie!

Am Sonntag, 7. Juni, feierte die Kirchgemeinde 
Weinfelden einen besonders berührenden Fami-
liengottesdienst. Der frohe Gottesdienst stand 
unter dem Thema «Schatz im Acker». Präsident 
Felix Romann und die Ressortverantwortliche 
Martina Seger-Bertschi hiessen Theologin Nadja 
Probst mit herzlichen Worten bei uns willkommen. 
Ebenso wurde Janis Kneuss mit seiner Konfirma
tion in unsere kirchliche Gemeinschaft aufgenom-
men. Zur Überraschung und Freude vieler lud Janis 
die ganze Gemeinde zum Mittanzen ein. Mit Kaffee 
und einer Wurst vom Grill fand dieser bewegende 
Gottesdienst seinen Ausklang. Danke vielmals allen 
Mitwirkenden.

Liebe Esther
Zu deinem Abschied ein paar Worte. In den ver-
gangenen neun Jahren haben wir eng ökumenisch 
zusammengearbeitet. Irgendwie haben wir das 
Heu, gut schweizerdeutsch, auf der gleichen Bühne 
oder, theologisch ausgedrückt, wir sind vom glei-
chen Geist beseelt und haben uns darum so gut 
verstanden. Wir waren ein gutes Duo, ganz im öku-
menischen Sinn.
Ob beim Trauercafé, bei den Andachten bei Men-
schen, die an Demenz erkrankt sind, die ökumeni-
schen Gottesdienste zu den kirchlichen Festtagen 
in den Alterszentren oder gemeinsam gestaltete 
Abdankungen … Wir haben einander inhaltlich und 
gestalterisch leicht gefunden. Darüber hinaus 
konnten wir stets offen und ehrlich miteinander 
reden und haben gegenseitig Anteil genommen an 
dem, was uns gegenseitig bewegt hat in der Seel
sorgearbeit.
Du hast dich für Weihnachten in Gemeinschaft, 
Weltgebetstag, Fastenaktion und im ökumeni-
schen Konvent engagiert und warst stets eine 
kooperative und sehr geschätzte Kollegin.
Im Namen des ganzen Seelsorgeteams der Katho-
lischen Kirche Weinfelden sage ich DANKE für die 
schöne und tragende Zusammenarbeit.

Mit einem Zitat von Papst Leo XIV., der Anfang 
2026 mit Blick auf die Ökumene, also das Bemühen 
um die Einheit aller Christen, ausgerufen hat, 
schliesse ich meine Worte und wünsche mir für die 
Kirchen von Weinfelden, dass die Verantwortlichen 
es weiterhin verstehen, sich um dieses wichtige 
Anliegen zu bemühen:
Zitat Papst Leo XIV.: Wir sind eins! Wir sind es 
bereits! Erkennen wir es an, erleben wir es, bekun-
den wir es!
Alles Liebe und Gute wünsche ich dir, liebe Esther, 
bleib geborgen und behütet! 
Mit einer herzlichen Umarmung 

Ursi Häfner-Neubauer (pens. Pastorale Mitarbeiterin, 
Kath. Kirche Weinfelden)
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Aus der Gemeinde

Open-Air-Kino im Kirchengarten 
Vom Donnerstag, 6. August, bis Sams-
tag, 8. August 2026, zeigen wir jeden 
Abend um 20.45 Uhr einen spannen-
den Film. Ab 20.00 Uhr kann man im 
Kirchengarten eintreffen, um sich ein-
zurichten, sich Popcorn zu schnappen 
und Zeit für Gespräche zu geniessen. 
Der Eintritt und Popcorn sind für alle 

gratis. Bei schlechtem 
Wetter sind wir im Saal 
des Kirchgemeindehau-
ses. Willkommen sind 

alle, die interessiert und genügend alt 
für den Film sind.
Mitbringen:  
Eigene Sitz- oder Liegemöglichkeit, 
Decke, falls es kühler wird, eigene 
Snacks und Getränke. 
Kinoprogramm:  
Donnerstag, 6. August – Himmelskind 
Freitag, 7. August – Die Herbstzeitlosen
Samstag, 8. August – Asterix in Ame­
rika
Kontakt: Claudia Zaugg 

Summerparty in der Impuls 
Lounge 
Am Mittwoch, 26. August 2026, lade 
ich alle 5.- bis 9.-KlässlerInnen zur Sum-
merparty ein. Wir geniessen leckere 
Hotdogs, feine Drinks und spielen ein 
cooles Game. Dazu hören wir, was Hot-
dogs mit Jesus zu tun haben könnten. 
Hang-in ab 16.00 Uhr  – Programm 
16.30–17.30  Uhr  – Hang-out bis 
18.00 Uhr, im Haus zum Kreuz, Kirch-
gasse 2 
Ich freue mich auf euch – Claudia

Sommerfest im Fiire mit de 
Chliine 
Herzliche Einladung zum Sommerfest 
vom Fiire mit de Chline am Samstag, 
29. August 2026. Die Feier beginnt 
um 16.30 Uhr bei der katholischen Kir-

che. Entdeckt den katholischen Kirch-
turm und schaut euch die Orgel genauer 
an. Anschliessend gibt es einen feinen 
Grillplausch. Bringt dazu einfach eure 
Grilladen mit. Das Team freut sich auf 
euch. 
Bei dieser ökumenischen Feier sind 
Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren die 
Hauptpersonen. 
Auch jüngere und ältere Geschwister 
sind herzlich willkommen. 

Zäme underwegs si 
Samstag, 15. August, ganzer Tag
Tagesausflug zum Bikepark  
Schienerberg
Zum gemeinsamen Ausflug treffen wir 
uns um 9.00 Uhr beim Kirchgemeinde-
haus. Der Anlass findet nur bei schö-
nem Wetter statt. Anmeldung bis  
13. August an: felix.romann@evang-
weinfelden.ch

«Ich lebe mein Leben in wach­
senden Ringen»
Ein Abend mit Rainer Maria Rilke in 
Wort und Jazz
Samstag, 29. August 2026, 20.00 Uhr 
Evangelische Kirche Weinfelden
Zum 100. Todesjahr von Rainer Maria 
Rilke lädt die Evangelische Kirche Wein-
felden zu einem besonderen Abend zwi-
schen Literatur, Spiritualität und Jazz ein.

Der Schauspieler Stefan Gubser liest 
ausgewählte Texte und Gedichte von 
Rainer Maria Rilke. Musikalisch werden 
die Lesungen von Christian Gut­
fleisch (Piano), Sebastian Zebe (Saxo-
fon) und Gianni Narduzzi (Bass) 
begleitet. So entstehen eindrückliche 
Begegnungen zwischen Rilkes Worten 
und den klangvollen Improvisationen 
des Spiritual Jazz.
Ein besonderer Gottesdienst, der 
Raum schafft für Besinnung, Inspira
tion und neue Zugänge zu einem der 
bedeutendsten deutschsprachigen Dich- 
ter des 20. Jahrhunderts.
Freiwilliger Unkostenbeitrag. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Trauercafé
Freitag, 28. August, 14.00–16.00 Uhr
Evang. Kirchgemeindehaus
Das Trauercafé bietet Trauernden 
einen geschützten Rahmen, in dem 
Menschen eines verbindet: die Trauer 
über den Verlust eines lieben Men-

schen, die Trauer über den Abschied 
von lieb gewordenen Tätigkeiten oder 
die Trauer über das Loslassen von ver-
trauten Orten. Oft fühlen sich die Trau-
ernden mit ihrem Schicksal und ihren 
Gedanken und Gefühlen allein gelas-
sen. Im Trauercafé dürfen Sie trauern, 
ohne allein zu sein. Sie tauschen sich 
aus, lernen andere Betroffene kennen, 
können aber auch einfach zuhören. 
Nach einer kurzen Gesprächseinstiegs-
runde hören wir einen Input zu einem 
Thema. Im Anschluss ist Zeit für ein 
geführtes Gespräch. Nach einer Ab- 
schlussrunde bleibt Gelegenheit, bei 
Kaffee und Kuchen zusammenzusitzen.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Segensangebot anschliessend 
an den Gottesdienst
In den letzten Jahren hat das Thema 
des Segnens eine neue Aktualität erhal-
ten. Viele Menschen sehnen sich 
danach, gesegnet zu werden. Andere 
entdecken, dass sie selbst auch segnen 
können und segnen dürfen.

Wer sich segnen lässt, stellt sich im Ver-
trauen in das Licht Gottes, dass es einen 
gütigen Gott gibt, der unser Bestes will.
Ab August bieten wir in sporadischen 
Abständen nach einem Gottesdienst 
ein persönliches Segensgebet an. Dazu 
braucht es kein Vorwissen und auch 
keine Anmeldung. Ein kleines Seg-
nungsteam aus unserer Kirchgemeinde 
ist bereit, Ihnen mit schlichten Worten 
den Segen Gottes zuzusprechen.
Unten stehend die Gottesdienste bis 
Ende Jahr, an denen das Angebot eines 
Segensgebetes besteht:
16. August; 6. September; 18. Oktober; 
22. November; 20. Dezember
� Segnungsteam und Pfarrteam

Monatslied
Das Monatslied für August ist im RG 
unter der Nummer 526 «Gottes 
Geschöpfe, kommt zu Hauf» zu finden.
In seinem berühmten «Sonnenge-
sang», der diesem Lied zugrunde liegt, 
lässt Franz von Assisi die ganze Schöp-
fung Gottes Lob singen, erst den Him-
mel und die Gestirne, dann die Ele-
mente und die Lebewesen, schliesslich 
die Menschen.
Die Melodie ist die gleiche wie im 
Osterlied «Am Morge früeh am Osch-
tertag» (RG 488), im Englischen heisst 
der Titel «All creatures of our God and 
King».

Vorankündigung Generationen- 
bauen Holzbauwelt 
Am Samstag, 7. November 2026, 
besucht uns der Bibellesebund mit 
80 000 Holzchlötzli, daraus bauen wir 
in der Kirche einen grossen Turm und 
im KGH richten wir verschiedene Bau-
stellen ein. In den Baupausen dürfen 
wir zusammen Geschichten hören, sin-
gen und Gemeinschaft geniessen. Alle 
Generationen sind willkommen, Kin-
der nur in Begleitung einer erwachse-
nen Person. Ein Generationenbauen 
für die ganze Familie von 0–99. Komm 
mit deinem Gotti, Götti, Mami, Papi, 
Grosi, deiner Tante usw. vorbei. Nach 
dem Familiengottesdienst am Sonntag 
gibt es eine Ausstellung, wo dein Bau-
werk bestaunt werden kann. 
� Das Familiengottesdienstteam
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Gottesdienste
Sonntag, 2. August
10.00 Uhr, Gottesdienst, Pfr. Wilfried 
Bührer, kein Kirchenkaffee (Umbau 
Saal)

Sonntag, 9. August
10.00 Uhr, Familiengottesdienst mit 
Segnung zum Schulanfang, Begrüs-
sung der 2.-Klässler, Pfr. Beat Müller, 
Familiengottesdienstteam und Reli-
Lehrerinnen, Chinderhüeti, Apéro

Sonntag, 16. August
10.00 Uhr, Gottesdienst, Theologin 
Nadja Probst, anschliessend Segens-
gebet, Chinderhüeti, Chinderfiir, Kids- 
treff, Teenstreff, Kirchenkaffee
19.00 Uhr, Taizé-Abend, Kaplanei 
bei der kath. Kirche

Sonntag, 23. August
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Taufe, 
Pfr. Beat Müller, Chinderhüeti, Chin-
derfiir, Kidstreff, anschliessend Ge- 
meindefest mit Begrüssung der Neu-
zuzüger

Samstag, 29. August
20.00 Uhr, Jazz-Gottesdienst, Ein 
Abend mit Texten von Rainer Maria 
Rilke in Wort und Musik, Stefan Gub-
ser (Lesungen), Christian Gutfleisch 
(Piano), Sebastian Zebe (Sax), Gianni 
Narduzzi (Bass)

Sonntag, 30. August
10.00 Uhr, Gottesdienst, Pfr. Wilfried 
Bührer, Chinderhüeti, Chinderfiir, 
Kidstreff, Kirchenkaffee

Sonntag, 6. September
10.00 Uhr, Gottesdienst, Pfr. Beat 
Müller, Vorstellung der neuen Konfir-
mandengruppe, anschliessend Segens- 
gebet, Chinderhüeti, Chinderfiir, Kids- 
treff, Kirchenkaffee
19.00 Uhr, Connect-up-Gottesdienst 

Kollekten
03.05.2026	 Cuidamos Bolivien	 Fr.� 885.94
10.05.2026	 Bos Schweiz	 Fr.� 1326.97
14.05.2026	 ACAT	 Fr.� 651.78
17.05.2026	 Fragile Suisse	 Fr.� 529.61
24.05.2026	 Teenranch, Rumänien	 Fr.� 987.15
31.05.2026	 Leed Indien und Verein Olutindo	 Fr.� 2994.56
07.06.2026	 Enea 21	 Fr.� 971.34
14.06.2026	 CEVI Ostschweiz	 Fr.� 939.94
21.06.2026	 Conveniat27	 Fr.� 404.67
28.06.2026	 Allianz-Projekt	 Fr� 1690.19
Herzlichen Dank!

Kontakte und Infos:​​​​​​​
www.evang-weinfelden.ch
Verwaltung
Natalie Burkhart, 071 622 54 74
sekretariat@evang-weinfelden.ch
Céline Hähni, 078 444 20 10
celine.haehni@evang-weinfelden.ch
Rita Zürcher, 071 622 54 74
rita.zuercher@evang-weinfelden.ch
Pfarramt​​​​​​​
Wilfried Bührer, 077 415 19 83
Nadja Probst, 078 248 24 ​​​​​​​06
Natalie Mack, 078 333 82 55
Beat Müller, 071 622 08 90
Jugendarbeit
Claudia Zaugg, 076 710 98 84
Hanna Röthlisberger, 076 528 66 81
Mesmer
Roger Keller, 076 361 60 71
Kirchenmusiker
Kristofer Kiesel, 077 495 84 66
Präsidium
Felix Romann, 079 854 56 28
Redaktion KiBo-Gemeindeteil
Rita Zürcher

Nächste Taufsonntage 
4. Oktober: Pfarrer Wilfried Bührer
13. Dezember: Theologin Nadja Probst

Heimgottesdienste
Alterszentrum:  
Dienstag, 4./18. August, 10.00 Uhr
Bannau:  
Dienstag, 4./18. August, 16.00 Uhr
Tertianum:  
Donnerstag, 6./20. August, 10.00 Uhr

Häslitreff
Mittwoch, 19. August, 9.30 Uhr, KGH 

Sommerfest Fiire mit de Chliine
Samstag, 29. August, 16.30 Uhr in der 
kath. Kirche

Cevi-Jungschar
Samstag, 22. August, 14.00 Uhr

Summerparty Impuls Lounge
Mittwoch, 26. August, 16.30 Uhr, HzK

Kirchenchor
Donnerstag, 13./20./27. August,  
19.30 Uhr, KGH

Gospelchor
Montag, 24. August, 20.00 Uhr, KGH

30 Minuten Orgelmusik
Dienstag, 4. August, 19.00 Uhr, Kirche

Linedance
Montag, 31. August, 19.30 Uhr, KGH

Zämä underwegs si – Velo 
Samstag, 15. August, Tagesausflug 
nach Schienerberg

Gebet für die Gemeinde
Freitag, 7./21. August, 19.00 Uhr, KGH

Männertreff
Donnerstag, 20. August, 20.00 Uhr, KGH

Seniorenmittagstisch
Dienstag, 18. August, 11.30 Uhr, KGH

Kafi Sch(w)atz
Dienstag, 11. August, 14.00 Uhr

Trauercafé
Freitag, 28. August, 14.00 Uhr, KGH

Gottesdienst mit Gemeindefest 
zur Begrüssung der 
Neuzuzüger 
Sonntag, 23. August, 10.00 Uhr

Open-Air-Kino 
6.–8. August

Freud und Leid
Mai/Juni
Taufen
Jorim Kuhn 
Lio Adriano Liechti
Abdankungen
Erika Ammann-Heer, 90 
Simon Baltensperger, 33 
Walter Bernold, 88 
Ida Bieri-Feuz, 94 
Roger Gilbert Ryser, 82 
Rosa Herzog, 94 
Elisabeth Kolb-Hofstetter, 84 
Gertrud Lutz-Springer, 86 
Otto Michel, 81 
Reto Rohner, 93 
Margot Stäubli-Böhm, 89 
Nelly Zurbuchen, 91

Come in
Montags, 17.30 Uhr, KGH, ausser in 
den Schulferien


